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Tlo. 32. 39. Jahrgang. Sürich, den 15. September 1914. GHn3elnummer 30 (£ts.

ilcbclfpaltct
gnfcrate: Sie fünffpaltlqe Abonnement:

IIEr ,»!: ßumoriftifch-fatorifche 28ochenfchnft ITT'fc
ïelephon : 9243 4655 2n,e Rechte oorbehahen.

3m Often und im 2Beften flammen
die öeuer einer böfen ©lut.
(Ss prallen 23ölker jäh 3ufammen:

Srooin3en färben fich mit 23lut.

2ïïan hatte lang genug gefprochen

oon Ôriede, Ôreundfchaft und derlei.

2Tun ift mit eins der Sau gebrochen,

und roeithin dröhnt das 2<riegsgefchrei.

Sergeffen ift, roas man gepredigt;
die 2Iächte find oon Srünften hell.

5Tîan hat fich der 2<ultur entledigt
und mordet heute rationell.

2Bir ftehn gerüftet an den Soren;
roir laffen keinen Seind herein.

225ir haben's allefamt gefchrooren

und ftehen ftark roie Stahl und Stein.

2ïïag draufien !Krieg und Glend roüten..
2Sir ftehn am Sor und halten 2Bacht.

2Bir roerden unfre fieimat hüten

bis neu des ôriedens Sonne lacht. 53aul 2iltheer

No. 22. 29. Iàgong. 5Züricti, clen 15. September 1914. Einzelnummer 20 Cts.
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Im Osten und im Westen siammen

clie Seuer einer bösen Glut.
Cs prallen Völker jäb zusammen:

Provinzen särben sicb mit Blut.

Nîan batte lang genug gesprocben

von Srieäe. Sreundscbast uncl derlei.

Nun ist mit eins der Bau gebrocben.

und roeitbin dröbnt das Nriegsgescbrei.

Bergessen ist, was man gepredigt:
die Näcbte sind von Brünsten bell.

NIan bat sicb der Nultur entledigt
und mordet beute rationell.

Wir siebn gerüstet an den Toren:
wir lassen keinen Semd berein.

Wir baben's allesamt gescbworen

und sieben stark wie Stabl und Stein.

Nlag draußen Nrieg und Elend wüten..
Wir stebn am Tor und balten Wacbt.

Wir werden unsre Heimat büten

bis neu des Sriedens Sonne lacbt. Paul 2Mnee?
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